
 
 
 
 
 
    
     Fachangestellte/r für Bäderbetriebe   - Berufsbild – 
 
  Voraussetzungen: der Anwärter sollte 
 - über eine gute Gesundheit verfügen (ärztliches Attest), 
 - körperlich und geistig geeignet sein, 
   (Beweglichkeit, Reaktionsvermögen, Beobachtungsgabe) 
 - mindestens einen guten Hauptschulabschluss haben, 
   (besser wäre ein Realschulabschluss) 
 - über schwimmerische Fähigkeiten verfügen. 
   - Ein Nachweis über eine Rettungsschwimmerausbildung,   
   Leistungsabzeichen in Bronze oder Silber wäre vorteilhaft.     
 
    Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 

   Ausbildungsbeginn:  jeweils am 1. September 
 

   Ausbildungsleiter:    Ingo Ortel, Schwimmmeister 
 
   Welche Kenntnisse werden in der Ausbildung vermittelt und was sind  
   die späteren Aufgaben des Fachangestellten für Bäderbetriebe? 
 
 - Beaufsichtigung des Badebetriebes  
 - Sanitäts- und Rettungslehre 
 - Allgemeine Hygiene  
 - Erteilen von Schwimmunterricht 
 - Pflege und Wartung technischer Anlagen 
 - Bäderverwaltung  
 - Praktische Ausbildung im Schwimmen und Wasserrettung  
   sowie Tauchen und Wasserspringen.    
   
  Zu den Hauptaufgaben des Fachangestellten für Bäderbetriebe gehören: 
 - Beaufsichtigung und Absicherung des Badebetriebes  
 - Erste-Hilfe-Leistungen  
 - Pflege und Wartung der technischen Anlagen 
 
  Nebenaufgaben sind: 
 - Erteilen von Schwimm- und Animationskursen  
 - Durchführung von Verwaltungsarbeiten 

 
 

Betreuung der Badegäste, Aufsichtsdienst (Badebetrieb), 
Organisation und Erteilen von Kursen 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

Überwachung, Wartung und Pflege der bädertechnischen Anlagen 
(Mess- u. Regeltechnik, Heizungs- u. Lüftungsanlagen, Umwälz- u. Filteranlagen) 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Pflege und Reinigen der verschieden Einrichtungen im Schwimmbad,  
richtiger Umgang mit den jeweiligen technischen Hilfsmitteln, 

Reinigungs- und Wasseraufbereitungschemikalien 
 
   
 

 

 



 
    
 

   

 
 

Wichtige Tipps ! 
 
 
 
Solltet ihr an diesen Beruf Interesse haben, würde ich euch noch  
folgende Tipps geben: 
 
1.  Informiert euch, ob sich in der Nähe eures Wohnortes  

ein Ausbildungsbetrieb (Schwimmbad) befindet. 
 

2.  Informiert euch über die Bedingungen der Ausbildung.  
 

3.  Wenn ihr noch in der Schulausbildung seid, fragt den Betreiber eines 
Schwimmbades, ob die Möglichkeit eines Praktikums besteht oder  
sammelt Erfahrungen als Hilfsrettungsschwimmer in einem Schwimmbad.  
 

4.  Wenn ihr euch für einen Ausbildungsplatz bewerben solltet, müsst  
ihr euch einem Eignungstest unterziehen. Dieser Test kann von 
Ausbildungsbetrieb zu Ausbildungsbetrieb verschieden sein. 
 

5.  Bereitet euch auf den Test richtig vor, wenn ihr euch für diesen Beruf 
entschieden habt. Der Test könnte folgende Themen beinhalten:  
- Die schwimmerischen Fähigkeiten  
- Fragen aus dem Allgemeinwissen  
- Fragen aus der Mathematik, Physik und Chemie 

      
6.  Für das Bewerbungsgespräch solltet ihr ein wenig über den Beruf  

Bescheid wissen. Es sollte auf jeden Fall klar werden, dass ihr an  
diesem Beruf Interesse habt. 

 
 
 

- Berufsbild -

Fachangestellte/r für Bäderbetriebe 

Ausbildungsbetrieb:  
Bädergesellschaft Wertheim mbH 
Mühlenstr. 60 
97877 Wertheim 

 

Ausbildungsort:  
Freibad und Hallenbad Ansprechpartner: 

Herr Wilfried Mayer 
Telefon: 09342-909151 

Berufsschule: 
Heinrich-Lanz-Schule Mannheim 
(findet in Blockunterricht statt)    

Im Internet: ab 01.06.2005 
 

www.schwimmbad-wertheim.de 

 


